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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC GW Rhina : TTC Lax Bad Hersfeld III 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Zatloukal und Göder bleiben gegen den TTC Lax Bad 
Hersfeld III ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Zatloukal und Göder konnte der TTC GW Rhina das Heimspiel
gegen den TTC Lax Bad Hersfeld III in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 mit 9:4 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Wolfgang
Lied den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zatloukal / Göder waren im Doppel gegen Gärtner
/ Balog nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes-Hühn / Schiffgen war für Heimroth / Lied schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Leider
musste der TTC Lax Bad Hersfeld III danach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TTC GW Rhina. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Andreas Zatloukal machte mit Johannes Gärtner bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Michael Heimroth bekam im Anschluss seinen
Gegner Jörn Hannes-Hühn wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Sebastian Göder war im
Einzel gegen Mate Balog nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Wolfgang Lied sein Einzel gegen Michael Schiffgen noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schiffgen mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Mühe gewann daraufhin Herbert
Hubbe sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die siegbringende Taktik fehlte Kerstin
Schott bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Oliver Annuseit ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC GW Rhina und des TTC Lax Bad Hersfeld III. Das Einzel
zwischen Andreas Zatloukal und Jörn Hannes-Hühn endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Johannes Gärtner zeigte Michael
Heimroth seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 11:8, 11:7, 6:11, 11:9 siegte Sebastian Göder
gegen Michael Schiffgen und gab dabei nur einen Satz her. Mittlerweile stand es damit 8:4. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Lied und Mate Balog beendet, das
Wolfgang Lied letztendlich gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC GW Rhina nun ein Punktekonto von 15:21 Punkten auf,
während der TTC Lax Bad Hersfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 19.04.2024 gegen den SV
Asbach-Bad Hersfeld 1928 II ansteht, 19:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
GW Rhina bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.04.2024 gegen den TSV 1914 Sorga.

 Statistik:
 TTC GW Rhina



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2024 (11:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Zatloukal / Göder 1:0, Heimroth / Lied 0:1, Hubbe / Schott 1:0 
Einzel: A. Zatloukal 2:0, M. Heimroth 1:1, S. Göder 2:0, W. Lied 1:1, H. Hubbe 1:0, K. Schott 0:1 

 TTC Lax Bad Hersfeld III
Doppel: Hannes-Hühn / Schiffgen 1:0, Gärtner / Balog 0:1, Annuseit / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Hannes-Hühn 1:1, J. Gärtner 0:2, M. Schiffgen 1:1, M. Balog 0:2, O. Annuseit 1:0


